Übungsblatt Text formatieren

Der folgende Text hat noch keine Formatierungen, die das Lesen erleichtern:

Wirbeltiere Obwohl der Frosch und der Storch sehr unterschiedlich aussehen, haben sie doch ein wesentliches gemeinsames Merkmal, die Wirbelsäule. Die Wirbelsäule ist ein Teil des Stützsystems des Körpers und ein Schutz für das empfindliche Rückenmark. Frosch und Storch gehören beide zum Stamm der Wirbeltiere. Damit die große Gruppe der Wirbeltiere überschaubar wird, hat man sie nach ihrem Bauplan in Klassen unterteilt. Es gibt die Klassen Säugetiere, Vögel, Fische, Lurche und Kriechtiere. Am deutlichsten werden die Unterschiede und Gemeinsamkeiten der Klassen, wenn man folgende Merkmale mit einander vergleicht: Die Fortbewegung: Bei den Wirbeltieren findet man viele Fortbewegungsarten. Selbst innerhalb der Klassen variieren die Fortbewegungen. Die meisten Säugetiere laufen, aber Fledermäuse fliegen und Wale schwimmen. Vögel fliegen und laufen. Fische schwimmen. Lurche kriechen. Kriechtiere kriechen, springen und schwimmen. Die Atmung: Die meisten Wirbeltiere atmen über Lungen, nur die Fische besitzen Kiemen. Säugetiere atmen über Lungen. Vögel atmen über Lungen. Fische atmen über Kiemen. Bei den Lurchen zeigen die Larven Kiemenatmung, bei erwachsenen Tieren findet man Lungen- und Hautatmung. Kriechtiere atmen über Lungen. Die Körperbedeckung: Alle Wirbeltiere besitzen eine drüsenreiche Haut. Säugetiere besitzen eine drüsenreiche Haut mit Haaren. Vögel besitzen eine drüsenreiche Haut mit Federn. Fische tragen an ihrer Haut Schuppen. Lurche besitzen eine dünne, schleimbedeckte Haut. Kriechtiere tragen eine trockene Hornschuppenhaut. Die Körpertemperatur: Säugetiere und Vögel können ihre Körpertemperatur regulieren, sie halten sie konstant. Säugetiere und Vögel nennt man auch gleichwarm. Fische, Reptilien und Kriechtiere sind dagegen wechselwarm. Ihre Körpertemperatur entspricht etwa der Umgebungstemperatur. Säugetiere sind gleichwarm. Vögel sind gleichwarm. Fische sind wechselwarm. Lurche sind wechselwarm. Kriechtiere sind wechselwarm. Die Fortpflanzung/Entwicklung: Bei der Fortpflanzung und Entwicklung werden die Unterschiede zwischen den Wirbeltierklassen besonders deutlich. Bei den Säugetieren entwickeln sich die Jungen im Mutterleib und werden nach der Geburt gesäugt. Vögel legen Eier mit einer dicken Kalkschale, die bebrütet werden. Fische legen Eier, aus denen sich Larven entwickeln. Auch bei den Lurchen entwickeln sich aus den Eiern Larven. Kriechtiere legen Eier mit pergamentartiger Schale. Die Eier vergraben sie im Boden. Tiere mit gleichen Merkmalen werden zu Gruppen zusammengefasst. Alle Tiere mit einer Wirbelsäule heißen Wirbeltiere. Wirbeltiere kann man in die Klassen Säugetiere, Vögel, Fische, Lurche und Kriechtiere einteilen.
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Aufgaben: 
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a
Lies den Text gründlich durch. Unterstreiche die Überschrift rot, die Zwischenüberschriften gelb.

b) Formatiere den Text in der Datei „Wirbeltiere“ im Klassenverzeichnis so, dass er leicht lesbar ist. Benutze dazu die Absatzformatierungen. 

c) Hast du die Aufgabe schnell gelöst, so kannst du zusätzlich auch Zeichenformatierung einsetzen.

Übungsblatt Text formatieren – Lösung

a) Überschriften und Zwischenüberschriften sind in der Lösung zu b) fett gedruckt.

b) , c)
Beispiellösung, es gibt hier viele mögliche Lösungen

Wirbeltiere

(Absatz im Blocksatz)

Obwohl der Frosch und der Storch sehr unterschiedlich aussehen, haben sie doch ein wesentliches gemeinsames Merkmal, die Wirbelsäule. Die Wirbelsäule ist ein Teil des Stützsystems des Körpers und ein Schutz für das empfindliche Rückenmark. Frosch und Storch gehören beide zum Stamm der Wirbeltiere. Damit die große Gruppe der Wirbeltiere überschaubar wird, hat man sie nach ihrem Bauplan in Klassen unterteilt. Es gibt die Klassen Säugetiere, Vögel, Fische, Lurche und Kriechtiere. Am deutlichsten werden die Unterschiede und Gemeinsamkeiten der Klassen, wenn man folgende Merkmale mit einander vergleicht:

(die folgenden Absätze enthalten Aufzählungszeichen, der Einleitungssatz ist in Blocksatz formatiert)

Die Fortbewegung:

Bei den Wirbeltieren findet man viele Fortbewegungsarten. Selbst innerhalb der Klassen variieren die Fortbewegungen. Die meisten Säugetiere laufen, aber Fledermäuse fliegen und Wale schwimmen.

· Vögel fliegen und laufen.

· Fische schwimmen.

· Lurche kriechen.

· Kriechtiere kriechen, springen und schwimmen.

Die Atmung:

Die meisten Wirbeltiere atmen über Lungen, nur die Fische besitzen Kiemen.

· Säugetiere atmen über Lungen.

· Vögel atmen über Lungen.

· Fische atmen über Kiemen.

· Bei den Lurchen zeigen die Larven Kiemenatmung, bei erwachsenen Tieren findet man Lungen- und Hautatmung.

· Kriechtiere atmen über Lungen.

Die Körperbedeckung:

Alle Wirbeltiere besitzen eine drüsenreiche Haut. 

· Säugetiere besitzen eine drüsenreiche Haut mit Haaren.

· Vögel besitzen eine drüsenreiche Haut mit Federn.

· Fische tragen an ihrer Haut Schuppen.

· Lurche besitzen eine dünne, schleimbedeckte Haut.

· Kriechtiere tragen eine trockene Hornschuppenhaut.

Die Körpertemperatur:

Säugetiere und Vögel können ihre Körpertemperatur regulieren, sie halten sie konstant. Säugetiere und Vögel nennt man auch gleichwarm. Fische, Reptilien und Kriechtiere sind dagegen wechselwarm. Ihre Körpertemperatur entspricht etwa der Umgebungstemperatur.

· Säugetiere sind gleichwarm.

· Vögel sind gleichwarm.

· Fische sind wechselwarm.

· Lurche sind wechselwarm.

· Kriechtiere sind wechselwarm.

Die Fortpflanzung/Entwicklung:

Bei der Fortpflanzung und Entwicklung werden die Unterschiede besonders deutlich.

· Bei den Säugetieren entwickeln sich die Jungen im Mutterleib und werden nach der Geburt gesäugt.

· Vögel legen Eier mit einer dicken Kalkschale, die bebrütet werden.

· Fische legen Eier, aus denen sich Larven entwickeln.

· Auch bei den Lurchen entwickeln sich aus den Eiern Larven.

· Kriechtiere legen Eier mit pergamentartiger Schale. Die Eier vergraben sie im Boden.  

(Absatz mit Rahmen)

Tiere mit gleichen Merkmalen werden zu Gruppen zusammengefasst. Alle Tiere mit einer Wirbelsäule heißen Wirbeltiere. Wirbeltiere kann man in die Klassen Säugetiere, Vögel, Fische, Lurche und Kriechtiere einteilen.
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